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Ofen für feste Brennstoffe







In Tipperary/Irland sind in vielen Sozialwohnungen Öfen für feste Brennstoffe als Heizsysteme installiert. Das sind Ofenherde, die einen Warmwasserspeicher besitzen. Dieser liefert das warme Wasser für eine Zentralheizung, die über ein Radiatorsystem das gesamte Haus beheizt.





Üblich sind feste Brennstoffe, weil die Verfügbarkeit von anderen Brennstoffen wie Erdgas in Tipperary eingeschränkt ist. Mieter finden den Umgang mit den festen Brennstoffen meistens leichter, da feste Brennstoffe wöchentlich gekauft werden können. Weil Tipperary ein sehr ländliches Gebiet ist, sind die Mieter häufig im Stande, lokale Angebote an Torf und Holz zu relativ günstigen Preisen zu nutzen, um den Gebrauch von Kohle zu ergänzen.





Diese Öfen sind jedoch nicht sehr effizient, denn sie verlieren bis zu 50 % ihrer potenziellen Wärmeenergie. Sie benötigen eine tägliche Entfernung der Asche, eine       regelmäßige Wartung und sind schwierig zu kontrollieren. Auch die Qualität der    gekauften Brennstoffe kann ein Problem darstellen, denn Torf und Holz haben    einen höheren Feuchtigkeitsgehalt und daher keine saubere Verbrennung.








Bedeutung 


von Öfen 


mit festen Brennstoffen in Sozialwohnungen











Kontaktaufnahme:


Name: 		Brendan Power


Organisation:	Tipperary Energy Agency


Telefon: 	052 43090


E-mail: 		bpower@tea.ie
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Die alleinige Verantwortung für den Inhalt dieses Dokumentes liegt bei den Autoren. Es vertritt nicht die Meinung der Europäischen Gemeinschaften. Die EG-Kommission ist für jeden Gebrauch, der aus der darin enthaltenen Information gemacht werden kann, nicht verantwortlich.



































An analysis was then carried out on the same house but with an efficient oil condensing boiler and a closed stove instead of an open fire in the living room. 





Heating System�
BER�
Energy Value


(kWh/m2/yr)�
CDER


(kgCO2/m2/yr)�
�
Condensing Oil Boiler


Closed Stove in Living Room


Electric Immersion�



B3�



143.28�



35.96�
�



The BER increased significantly. The same comfort levels can be achieved in the house with a 50% reduction in energy consumption and two thirds saving in CO2 emissions. A further analysis was then carried out with a solar water heating system instead of an electric immersion for hot water. 





Heating System�
BER�
Energy Value


(kWh/m2/yr)�
CDER


(kgCO2/m2/yr)�
�
Condensing Oil Boiler


Closed Stove in Living Room


Solar Water Heating�



B2�



117.70�



29.85


�
�
 


Energy consumption was further reduced by almost 20%. 





This example shows the importance of using efficient solutions for heating and hot water to reduce energy consumption and energy costs 








SHARE ist ein Projekt aus dem Intelligent Energy Europe Programm der Europäischen Union. 


SHARE wird in acht europäischen Regionen umgesetzt, um Energieeffizienz und kohlenstoffarme Technologien in Sozialwohnungen zu fördern. Mehr Informationen über das SHARE Projekt und weitere Fallbeispiele finden Sie auf der Webseite:


www.socialhousingaction.com
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Eine Analyse wurde vom Nord-Tipperary County Council und der Tipperary Energieagentur durchgeführt, um die Bedeutung von Öfen für feste Brennstoffe in Sozialwohnungen zu untersuchen. Um ihren Einfluss zu berechnen, wurde der neue Kennwert „Gebäudeenergierate“ (BER) berechnet. Die Tabelle unten zeigt die Ergebnisse für typische Heizungs- und Warmwassersysteme in den Bestandsgebäuden.





Heizsystem�
BER�
Energie-Kennzahl


(kWh/m2/a)�
CO2    Emissionsrate


(kgCO2/m2/a)�
�
Öfen mit festen Brennstoffen, Kamine in Wohnzimmern,


elektrische Durchlauferhitzer�



E1�



303.65�



97.44�
�



Es ist bemerkenswert, dass der BER für das Haus niedrig ist, obwohl es die gültigen Bauanforderungen bezüglich Wärmedämmung und Verglasung erfüllt. Der Grund dafür ist hauptsächlich die schlechte Leistungsfähigkeit der Öfen mit festen Brennstoffen, die nicht gut genug kontrolliert werden können. Außerdem haben offene Feuerstätten eine sehr niedrige Leistungsfähigkeit. Das bedeutet, dass mehr Brennstoff verbraucht wird, um den Wohnkomfort aufrechtzuerhalten. Infolgedessen sind Energieverbrauch und CO2-Emissionen hoch.











Building Energy Rating 





Building Energy Rating (BER) ist in Irland entwickelt worden, um den Energieverbrauch in Gebäuden nach den Anforderungen der europäischen Gebäuderichtlinie (EPBD) zu messen und abzuschätzen. Dieses standardisiert die Berechnung des Energieverbrauchs eines Gebäudes und zieht Dämmung, Lüftung, Heizung, Warmwasser und Beleuchtung in Betracht. Man erhält eine Einstufung, wie in der Matrix dargestellt.


�











Anschließend wurde eine Analyse im selben Haus durchgeführt, jedoch mit einem effizienten Öl-Brennwertkessel und einem geschlossenen Ofen anstelle einer offenen Feuerstelle im Wohnzimmer. 





Heizsystem�
BER kWh/m2/yr�
Energy


Value 


kWh/m2/yr�
CDER kgCO2/m2/yr�
�
Öl-Brennwertkessel


Ofen in Wohnzimmern,


Elektrische Durchlauferhitzer�



B3�



143.28


�



35.96


�
�



Der BER stieg signifikant an. Derselbe Komfort im Haus kann erreicht werden mit einer 50%igen Reduzierung des Energieverbrauches und einer Reduzierung des CO2 –Ausstoßes um zwei Drittel. Eine weitere Analyse wurde mit einem Solarwärmesystem anstelle eines elektrischen Durchlauferhitzers durchgeführt. 





Heizsystem�
BER kWh/m2/yr�
Energy


Value 


kWh/m2/yr�
CDER kgCO2/m2/yr�
�
Öl-Brennwertkessel


Ofen in Wohnzimmern,


Solarwärmesystem�



B2�



117.70


�



29.85


�
�






Der Energieverbrauch wurde weiter um fast 20 % reduziert. 


Dieses Beispiel zeigt die Bedeutung der Anwendung effizienter Lösungen für die Heizung und die Warmwasserbereitung, um den Energieverbrauch sowie die Kosten zu senken. 





Contact Details


Name: Brendan Power


Organisation: Tipperary Energy Agency


Telephone: 052 43090


E-mail: bpower@tea.ie











SHARE Fallbeispiel 
Dezember 2007

